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Interpellation Pier 41

Seit einigen Jahren gibt es das Restaurant Glashof nicht mehr, das Lokal wurde 
umgestaltet und heisst nun Pier 41. Die Lage neben der Bahnhofsunterführung mag 
ideal sein fürs Gastgewerbe, doch ist es dies weniger für Pendlerinnen und Pendler. 
Seit längerer Zeit hat das Pier 41 nicht nur auf den Parkplätzen, sondern auch auf 
dem Gehweg zum Bahnhof Stühle und Tische aufgestellt. Dies ist eine Unannehm­
lichkeit für alle, die dort durcheilen müssen. Insbesondere dann, wenn viele Gäste 
mitten auf dem Weg stehen. Der Durchgang ist dadurch versperrt oder zumindest 
stark verschmälert. Bei grösseren Pendlerströmen ist das Durchkommen erschwert. 
Da es sich um eine zentrale Durchgangsstelle zum Bahnhof handelt, stelle ich dem 
Stadtrat folgende Fragen:

1. Wie genau sind die Durchgangs- und Wegrechte in der Passage beim Pier 41 
geregelt? Wieviel Raum steht für die Passanten, wieiviel für das Pier 41 zur 
Verfügung?

2. Welche Auflagen zur Bestuhlung hat der Stadtrat dem Pier 41 gemacht?

3. Wie wird die Einhaltung der Vorgaben kontrolliert?

4. Ist der Stadtrat bereit, aktiv dafür zu sorgen, dass Fussgängerinnen und Fuss- 
gänger in Zukunft unbeeinträchtigt die Passage nutzen können?

Ich bitte um eine schriftliche Beantwortung meiner Fragen.

Anna S
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